

Niederschrift zur 16. Sitzung des

EK 1

am 05.05.2011
beim Regierungspräsidium in Kassel
Teilnehmer: Siehe Anwesenheitsliste

	
	Dokumente

zu erledigen durch

	TOP  1
	Begrüßung
	

	
	
	

	
	Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer und dankt Herrn Apel und seinen Kollegen vom Fachzentrum für Produktsicherheit und Gefahrstoffe beim Regierungspräsidium Kassel für die Sitzungsorganisation. Frau Dr. Vater, Leiterin Fachzentrum für Produktsicherheit und Gefahrstoffe, entrichtet ein Grußwort an alle Anwesenden und wünscht einen erfolgreichen Verlauf der Sitzung.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  2
	Genehmigung der Tagesordnung
	497-11 Rev1

	
	
	

	
	Die Tagesordnung wurde um folgende Punkte ergänzt und genehmigt:

TOP 9.4
EMF-Berücksichtigung bei GS-Zeichenvergabe
TOP 11.5
Online-Zugang zu allen EK1-Dokumenten

TOP 11.6
Verbraucherinformationen zu LED-Röhrenlampen
TOP 11.7
Informationen der ZLS
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  3
	Mitarbeiterkreis
	AD01

	
	
	

	
	3.1
Empfehlung des ZEK zur Einladung eines DakkS-Vertreters
	

	
	Während seiner letzten Sitzung hat der ZEK beschlossen, einen permanenten Vertreter der DAKKS zu den künftigen Sitzungen einzuladen. Der ZEK empfiehlt auch allen EKs, über die Teilnahme eines DAkkS-Vertreters zu den eigenen Sitzungen einen Beschluss herbei zu führen. Der EK1 stimmt einer permanenten Teilnahme eines DAkks Vertreters zu. Der Vorsitzende wird gebeten, sich diesbezüglich mit der DAKKS in Verbindung zu setzen.
	Dr. Kreß

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  4
	Erledigungspunkte aus der letzten Sitzung
	480-10 Rev1

	
	
	

	
	TOP 7.2

Hier wird auf den Link zum aktuell gültigen Normenverzeichnis verwiesen:

http://www.baua.de/cln_137/de/Geraete-und-Produktsicherheit/Produktinformationen/Normenverzeichnisse.html

	

	
	TOP 9.1

Der TOP ist erledigt


	

	
	TOP 9.2

Das FAQ ist zurückgezogen. Herr Stelz teilt mit. dass es eine neue Veröffentlichung nicht geben wird. Der Grundsatzbeschluss wird überarbeitet.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  5
	Bericht aus den DKE-Gremien
	

	
	
	

	
	In Vertretung von Herrn Dr. Dreger berichtet Herr Panitz über aktuelle Entwicklungen in den DKE-Gremien:

	

	
	· Normentwürfe zur EN 60335-1
	

	
	· Funktionale Sicherheit 61058; Hinweis auf die DKE-Website
	

	
	· E-Mobility/Smartgrid/Smarthome – Ladestation Normung läuft
	

	
	· PV – Hohe Spannungen führen bei Bränden zu Problemen bei Löscharbeiten
	

	
	
	

	
	Herr Haab berichtet aus dem K711:
	

	
	· 2. Ausgabe 62368 2ter CD wird kommen
	

	
	· INF Papier zur 60950 als Normeninterpretation im Fall des CB Verfahrens (VDR 108/441/INF)
	

	
	
	

	
	In diesem Zusammenhang wird noch einmal explizit festgestellt, dass ausschließlich gelistete Normen und veröffentlichte EK1-Beschlüsse als abgestimmte Prüfgrundlage für die Zertifizierung im Rahmen des GS Zeichens herangezogen werden dürfen.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  6
	Bericht aus dem ZEK
	

	
	
	

	
	Der Vorsitzende berichtet über die letzte Sitzung des ZEK am 22./23.09.2010:


	

	
	· Status der GPSG Änderung (zu diesem Zeitpunkt noch ohne Vorliegen des Referentenentwurfs)
	

	
	· 20 zusätzliche Paragraphen (Hintergrund 768/2008)
	

	
	· CB und CCA Anerkennung
	

	
	· DAkkS Vertreter bei ZEK / EK Sitzungen
	

	
	· GS Zeichenfähigkeit von Produkten, BMAS und ZLS entscheiden zurzeit darüber; in Zukunft wird im ATAV über die Geräte beraten und eine Empfehlung an das BMAS gegeben
	

	
	· Grundsatzurteil des Landgerichts Hamburg (Geschäftsnummer 407 O 42/09) – ZEK Beschlüsse haben keinen rechtlichen Charakter für die Produkte, sind aber verbindlich für die GS Stellen
	

	
	· Nächste Sitzung am 28./29.09.2011
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  7
	Ergänzungen zu Beschlüssen im Umlaufverfahren
	

	
	
	

	
	Keine Berichtsmomente.
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  8
	Beschlussliste des EK1
	

	
	
	

	
	8.1
Erlöschen des EK1-Beschlusses 196-03 zum 01.03.2013
	AD03 / 487-10 / 493-10 /

487-10Rev1

	
	Der Beschluss ist mit dem Verweis zu überarbeiten, dass Anhang EE der EN 60950-1 A1 ohne DOW anzuwenden ist
	Hingott

	
	
	

	
	8.2
Erlöschen des EK1-Beschlusses 352-07 zum 01.01.2013
	352-07 Rev1

	
	Begründung wird überarbeitet; der neue Schweizer Stecker hat ein Toleranzproblem und eine 10A-Problematik (Eurostecker können max. 2,5 A führen)
	Hingott

	
	
	

	
	8.3
Oberflächentemperatur an ortsveränderlichen Leuchten
	317-06 / 500-11

	
	Beschluss 317-06 wird zur Überarbeitung an die Arbeitsgruppe EK1 AG2 übergeben
	EK1 AG2

	
	
	

	
	8.4
Weitere Aktualisierungshinweise
	

	
	Keine
	

	
	
	

	
	
	

	TOP  9
	Anregungen und Anfragen
	

	
	
	

	
	9.1
Verwendung von Normentwürfen/Vornormen (CDV, FDIS, prEN etc.) als Prüfgrundlage
	

	
	
	

	
	Die Diskussion ergibt die Bestätigung der jetzigen Praxis im EK1:
	

	
	· Gültige Normen mit Vermutungswirkung müssen eingehalten werden
	

	
	· Alle anderen Anforderungen (wie z.B. bei Abweichung von der Norm oder auch Anwendung eines Normentwurfs) müssen durch einen EK1-Beschluss legitimiert
	

	
	
	

	
	9.2
Sicherstellung der Funktion von Geräteschaltern bei der Adaption in Endprodukte
	458-10

	
	Die EK1-Entscheidung 458-10 wird nochmals bestätigt. Darüber hinaus wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei der Schalterprüfung auch die Adaption in das jeweilige Endgerät zu betrachten ist. Dabei ist sicherzustellen, dass zusätzlich angebaute Schaltmechanik, die zum sicheren Betrieb des Endgeräts erforderlich ist, zusammen mit dem eigentlichen Schaltwerk geprüft wird.
	

	
	
	

	
	9.3
Austauschbarkeit sicherheitsrelevanter Komponenten
	

	
	Alle sicherheitsrelevanten Komponenten müssen in der Zertifizierungsdokumentation gelistet sein und die Bewertung jeder alternativ zulässigen Komponente ist zu dokumentieren.
	

	
	
	

	
	9.4
EMF Berücksichtigung bei GS-Zeichenvergabe
	

	
	Unter der Niederspannungsrichtlinie sind mehrere EMF-Normen gelistet, die zum Teil aber keine klaren Grenzwerte vorgeben. Generell ist eine Bewertung der EMF-Thematik am Produkt durchzuführen.
Für die Fälle, in denen die anzuwendende EMF-Norm Grenzwerte nur informativ und nicht normativ aufführt, muss eine EK 1-Entscheidung bzgl. der Grenzwerte getroffen werden.
Die Herren Miedtank/Brunner bereiten entsprechende EK1-Anfragen vor.
	Miedtank / Brunner

	
	
	

	
	
	

	TOP 10
	Bericht aus den  Arbeitsgruppen des EK1
	

	
	
	

	
	10.1
AG1 “Grundlagen für die GS-Prüfung von IT-Geräten in Verbindung mit Bildschirmgeräten“
	

	
	Herr Gompf berichtet über aktuelle Entscheidungen und Entwicklungen in der AG1:
	

	
	· Personelle Veränderungen mit Wirkung zur nächsten AG1-Sitzung: Den Vorsitz übernimmt Herr Huncke (Obering. Berg + Lukowiak), das Sekretariat geht an Herrn Koldehoff (TÜV Rheinland) über
	

	
	· Anpassung der Prüfgrundsätze EK1-ITB-2000 für 2012
	

	
	· AG1 spricht sich gegen die Vergabe von GS-Zeichen für Bildschirmarbeitsplätze mit 3D-Funktion aus, da zurzeit keine normative Grundlage und noch keine ausreichenden Erfahrungen über mögliche Gesundheitsgefährdungen vorliegen


	

	
	· Die nächste Sitzung der AG1 findet am 22.09.2011 in Nürnberg statt
	

	
	
	

	
	Als Ergebnis der anschließenden Diskussion beschließt der EK1, für Fernsehgeräte mit 3D-Funktion kein GS-Zeichen zu vergeben, solange keine hinreichende Prüfgrundlage existiert bzw. gesundheitliche Beeinträchtigungen für den Benutzer nicht ausgeschlossen werden können. Das EK1-Sekretariat wird aufgefordert, diesen Beschluss zu formulieren und zu veröffentlichen.
	505-11

EK1-Sekretariat

	
	
	

	
	10.2
AG2 “Heiße Oberflächen“
	

	
	Die seit der letzten EK1-Sitzung neu eingerichtete AG2 setzt sich zurzeit aus Vertretern der Markaufsichtsbehörden (3), ZLS (1), DKE(1) und GS-Stellen (7) zusammen. Als Ergebnis mehrerer Sitzungen wurde ein Leitfaden vorgestellt, der bisher behandelte Fälle exemplarisch vorstellt, jedoch noch nicht abschließend von der AG2 freigegeben wurde. Damit darf dieses Dokument nicht an Außenstehende verteilt werden.
	

	
	
	

	
	Für das weitere Vorgehen werden folgende Festlegungen durch den EK1 getroffen:
	

	
	· Der aktuell vorliegende Leitfaden wird nicht gültig gestellt und von der AG2 nochmals überarbeitet; dabei ist auf vollständige Normenzitierung zu achten. Herr Gompf empfiehlt die Berücksichtigung der ISO/IEC Guides 50 und 51
	495-11

	
	· Alle künftigen Versionsstände des Leitfadens werden unmittelbar nach Bereitstellung durch die AG2 an das EK1-Sekretariat gültig (Veröffentlichungsdatum in EK1-Entscheidungsliste)
	EK1-Sekretariat

	
	· Die Anwendung des Leitfaden erfolgt gemäß Kategorie C der AD06
	

	
	· Der Leitfaden ist solange anzuwenden, bis normative Festlegungen mit Vermutungswirkung eine hinreichende Prüfgrundlage definieren
	

	
	
	

	
	
	

	TOP 11
	Verschiedenes
	

	
	
	

	
	11.1
Berücksichtigung von CB/CCA-Berichten für GS-Zeichenzuerkennung
	

	
	ZLS hat der Anerkennung von CB/CCA-Zertifikaten im Rahmen der GS-Zeichenvergabe ohne vorherige Unterbeauftragung an die ausstellende Zertifizierungsstelle (CB/CCA) zugestimmt. Dabei übernimmt die anerkennende GS-Stelle die volle Verantwortung die die anerkannten Prüfergebnisse. Der dieser Vorgehensweise entgegenstehende FAQ auf der Homepage der ZLS wurde gelöscht und wird nicht ersetzt. Stattdessen ist die Überarbeitung des ZEK-Grundsatzbeschlusses geplant (siehe auch TOP 4).
	

	
	
	

	
	11.2
Novellierung des GPSG
	

	
	In diesem Zusammenhang wird besonders auf die weit reichenden Informationspflichten gegenüber Dritten (GS-Stelle A an GS-Stelle B) hingewiesen, die den Anforderungen der DIN EN 45011 entgegenstehen. Die Informationsweitergabe an Behörden stellt dagegen kein Problem dar. 
Herr Stelz erwartet, dass das Gesetz bis zum Herbst kommt in Kraft tritt.
	

	
	
	

	
	11.3
Entscheidung über GS-Fähigkeit von neuen
Produkten
	

	
	Siehe TOP 6.
	

	
	
	

	
	11.4
Beratung über die Erweiterung der zu berücksichtigenden PAK-Substanzen bei GS-Zeichen
	

	
	Hierzu liegen keine Entscheidungen des ZEK bzw. des ATAV vor; damit ändert sich für den EK1 an der bisherigen Praxis nichts.
	

	
	
	

	
	11.5
Online Zugang zu allen EK1 Dokumenten
	

	
	Der EK1 stimmt dem Vorschlag des Vorsitzenden zu, künftig alle offiziellen EK1-Dokumente über einen passwort-geschützten Bereich im Internet den EK1-Mitgliedern und Gästen zugänglich zu machen. Die Umsetzung erfolgt durch das EK1-Sekretariat.

.
	EK1-Sekretariat

	
	In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass diese Dokumente ausschließlich den Mitgliedern und Gästen des EK1 vorbehalten sind und Dritten nicht zugänglich gemacht werden dürfen
	

	
	
	

	
	11.6
Verbraucherinformationen zu LED-Röhrenlampen
	

	
	Herr Apel macht auf eine Verbraucherinformationsschrift zum sicheren Einsatz von LED-Röhrenlampen aufmerksam, der unter folgendem Link auf der Homepage der BAuA verfügbar ist:
	

	
	http://www.baua.de/de/Publikationen/Faltblaetter/F79.pdf?__blob=publicationFile&v=3
	

	
	
	

	
	11.7
Informationen der ZLS
	

	
	Herr Stelz berichtet über folgende Entwicklungen bei der ZLS:
	

	
	
	

	
	· Der bestehende Staatsvertrag muss an das neue Akkreditierungsstellengesetz angepasst werden
	

	
	· Die Zuständigkeit für alle Medizinprodukte soll komplett auf die ZLG übertragen werden
	

	
	· Der Aufgabenbereich der ZLS soll um die Koordinierung der Ländertätigkeiten im Bereich der Marktüberwachung erweitert werden
	

	
	
	

	
	
	

	TOP 12
	Termin und Ort der nächsten Sitzung
	

	
	
	

	
	Die nächste Sitzung des EK1 findet am 10. Mai 2012 bei der DEKRA in Stuttgart statt.
	


Offenbach, den 09.06.2011
Dr.-Ing. Klaus Kreß
(Leiter EK 1)
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